
 

DDG unterstützt Menschen in der Ukraine 

„Die geopolitische Lage beschäftigt uns alle und überschattet unseren Alltag. In Europa herrscht Krieg 
und wir sind in Sorge um diejenigen, die unmittelbar in diesen Krieg involviert sind. Unschuldige 
Menschen in der Ukraine und russische Soldaten gehören zu den Opfern. Humanitäre Hilfe wird 
dringend benötigt. Wir möchten deshalb ein sichtbares Zeichen der Unterstützung geben und haben 
der Organisation „Ärzte ohne Grenzen“ für ihren Einsatz im Kriegsgebiet einen Betrag von 5.000 Euro 
zur Verfügung gestellt.“ 

Statement von DDG Präsident Professor Dr. Andreas Neu 

 

Sie möchten spenden?  

Finanzielle Spenden können u. a. an diese Organisationen gerichtet werden: 

United Help Ukraine 
https://unitedhelpukraine.org  

Save the Children 
www.savethechildren.de  

Ärzte ohne Grenzen 
www.aerzte-ohne-grenzen.de  

Aktion „Deutschland hilft!“ 
www.aktion-deutschland-hilft.de   

UNICEF 
www.unicef.de 

Weitere Adressen hat das Deutsche Zentralinstitut für soziale Fragen aufgelistet: 
https://www.dzi.de/dzi-spenden-info-nothilfe-ukraine-2/  

Universität Freiburg (medizinische Nothilfe)  
https://www.uniklinik-freiburg.de/hier-spenden.html  

Hinweis: Geldspenden sind in vielen Fällen sicherer und zielführender als Sachspenden, da viele 
größeren Organisationen keine Sachspenden mehr entgegennehmen. Im Einzelfall suchen lokale 
Organisationen noch Kleidung, Hygieneartikel oder Spielsachen, um Geflüchtete in den Unterkünften 
in Deutschland zu unterstützen. 

Insulin, Teststreifen, Hilfsmittel für Menschen mit Diabetes: 

Insulin zum Leben (Hilfsprojekt der Interessengemeinschaft Deutscher Diabetiker Bund e.V. (DDB) 
und Bund diabetischer Kinder und Jugendlicher e.V. (BdKJ) und deutscher Partner im globalen 
Netzwerk Insulin for Life) 
www.insulin-zum-leben.de   

 



 

Unterkünfte für Menschen aus der Ukraine:  

Bundesweite Bettenbörse 
www.unterkunft-ukraine.de  

Zusammenleben Willkommen (WG-Zimmer) 
www.zusammenleben-willkommen.de  

Wunderflats 
https://wunderflats.com/de  

Hilfe für geflohene Wissenschaftler*innen & Forschende 

Deutsch-Ukrainische Akademische Gesellschaft | The UKRAINE Network 
https://ukrainet.eu/  

Angebot der Eberhard Karls Universität Tübingen: 
Die Universität Tübingen hat bis zu 10 Forschungsstipendien für die Dauer von je 12 Monate für 
Wissenschaftler*innen zur Verfügung gestellt. Wenn Sie in Ihrem Forschungsprojekt frei verfügbare 
Mittel haben, um einen Forschenden aus der Ukraine für eine bestimmte Zeit einstellen zu können, 
dann bitte folgende Informationen angeben: Forschungsfeld, Möglichkeiten der Einstellung (50 %-
100 % der Stelle), Dauer der Einstellung und Ansprechpartner*in.  

Kontakt: 
Dr. Iryna Shalaginova 
Referentin für Internationale Forschungskooperationen/International Research Cooperation 
Abteilung II.1 Forschungs- und Exzellenzstrategie 
Tel.: +49 7071 29-75050  
iryna.shalaginova@uni-tuebingen.de 
 

Sie kennen weitere vertrauenswürdige Hilfsorganisationen oder Einrichtungen, die den Menschen in 
der Ukraine bzw. den Geflüchteten helfen? Dann informieren Sie uns gerne. Wir prüfen die 
eingereichten Angebote und ergänzen diesen dann in diesem Factsheet.  

 

Hinweis: 

Diese Auflistung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Für die Angaben der Hilfsorganisationen 
und genannten Einrichtungen übernehmen wir keine Verantwortung.  

 


